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Samstag, 16. 11. 2024
ab 14.00 Uhr

am Eröffnungstag!EEintritt frei!intritt frei!
Eislaufschuhverleih • Schuhschleif-Service
Eislaufhilfen für Kinder • Eislaufbuffet

Öffnungszeiten: MO - SO u. Feiertag von 14 bis 20 UhrÖffnungszeiten: MO - SO u. Feiertag von 14 bis 20 Uhr

KUNSTEISBAHN
7423 Pinkafeld • Zum Hallenbad 5

Eislauf-Telefon: 03357/43369
www.pinkafeld.gv.at

SERVICE & INFORMATION FÜR DIE BEVÖLKERUNG VON PINKAFELD UND HOCHART

Amtliche Mitteilung · 03357/42351 · stadtinfo@pinkafeld.bgld.gv.at
Zu

ge
st

el
lt 

du
rc

h 
Po

st
.a

t

 1
1/

24



2

D a s  Vo r wo r t  vo n  B ü rg e r m e i s te r  3 . LT- P rä s.  P ro f.  M a g.  Ku r t  M a c ze k 

Liebe HocharterInnen!  
Liebe PinkafelderInnen! 

Schulfest der Mittelschule
Am 20. September fand bei wunderschönem Wetter das 
Schulfest der Mittelschule Pinkafeld statt. Ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm mit den 
CoolKizz, der offenen Jugendarbeit OJA, der Sportuni-
on und der Jugendfeuerwehr wurde den anwesenden 
Schülern und Eltern geboten. Ich bedanke mich recht 
herzlich bei den Eltern, Schülern und Lehrern, die dieses 
Fest toll organisiert haben. 

Innovationspreis für BHM in Grafenschachen
BHM – die Berl Hörgeräte Manufaktur – entwickelt hoch-
wertige Hörsysteme, die in sorgfältiger Handarbeit in Ös-
terreich hergestellt und international vertrieben werden. 
In der Kernkompetenz des Unternehmens – der Weiter-
entwicklung und präzisen Fertigung von Hörsystemen 
und Knochenleitungshörern – trifft Handwerkskunst auf 
High-End-Technologie. 
Am 03. Oktober wurde der Firma BHM von Landeshaupt-
mann Hans Peter Doskozil der burgenländische Inno-
vationspreis (1. Platz) überreicht. Als Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Pinkafeld gratuliere ich zu dieser Aus-
zeichnung und wünsche der Firma viel Erfolg. 

Pilotprojekt „Jedes Kind soll schwimmen lernen“ 
geht in die 2. Phase

Das Pilotprojekt „Jedes Kind soll schwimmen lernen" des 
Landes Burgenland sieht in dieser zweiten Phase vor, 
dass jeder Bezirk mit einer Buslinie am Projekt teilnimmt, 
wobei sämtliche Kosten inbegriffen sind. Der Bus, die 
Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrer sowie die Ein-
trittskosten werden über das Projekt finanziert, wodurch 
keine Kosten für die Eltern entstehen. Die Schwimmstun-
den finden in burgenländischen Hallenbädern statt. Ge-
startet wurde im Hallenbad in Pinkafeld mit den Volks-
schulen Pinkafeld und Mariasdorf. Das Ziel ist, dass jedes 
Kind so früh wie möglich schwimmen lernen soll. 

Verabschiedung der Barmherzigen Schwestern 

Seit 172 Jahren gibt es die Barmherzigen Schwestern des 
Ordens St. Vinzenz von Paul in Pinkafeld. Eigentlich sind 
die Ordensschwestern vom Ortsbild unserer Stadt nicht 
mehr wegzudenken. Mit Schwester Birgit und Schwester 
Maria Josefa verlassen die letzten beiden Schwestern das 
Haus St. Vinzenz. Beide haben mehrere Jahrzehnte im 
Bereich Alten- und Krankenpflege, Betreuung von Men-
schen im hohen Alter, Sterbebegleitung und Seelsorge 
viel Positives bewirkt. Beide Schwestern haben sich auch 
in das kirchliche und gesellschaftliche Leben in unserer 
Stadt sehr eingebracht. Als Bürgermeister sage ich ein 
herzliches Vergelt's Gott für diese vielseitigen Tätigkeiten 
und wünsche ihnen für ihr neues Betätigungsfeld in Graz 
alles erdenklich Gute!

			   Ihr

stadtinfo@pinkafeld.bgld.gv.at - neue Emailadresse für alle Belangen rund um die Stadtinfo!
Bitte Artikel, Berichte, Bilder, etc. für die Stadtinfo an diese neue Mailadresse schicken:

stadtinfo@pinkafeld.bgld.gv.at
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GEMEINDE - Info

Sicherheit im Straßenverkehr: Kinder und Fußgänger im Fokus
zu Fuß zur Schule kommen. Vor 
allem in der Nähe von Schulen 
oder Spielplätzen ist es wichtig, 
als Autofahrer aufmerksam zu 
sein. 
Kinder haben im Straßenverkehr 
immer Vorrang und dürfen die 
Straße überall überqueren – auch 
ohne Schutzweg! Der „unsichtba-
re Schutzweg“ gilt für sie in allen 

Immer wieder wird der Wunsch nach zusätzlichen Zeb-
rastreifen geäußert, um die Sicherheit der Fußgänger zu 
erhöhen. Es ist tatsächlich oft sehr schwierig, stark be-
fahrene Straßen zu überqueren, vor allem für Kinder und 
gehbeeinträchtigte Menschen.
Die Stadtgemeinde hat dazu bereits mehrmals mit der 
zuständigen Behörde des Landes Vor-Ort-Besichtigun-
gen durchgeführt, um potenzielle Standorte zu evaluie-
ren. Bei diesen Besichtigungen wurde festgestellt, dass 
die Umsetzung oft komplexer ist, als zunächst ange-
nommen. Viele Faktoren müssen berücksichtigt werden, 
bevor neue Zebrastreifen eingerichtet werden können. 
Dazu gehören die geltenden Vorschriften der Straßen-
verkehrsordnung, die spezifische Verkehrssituation an 
den gewünschten Standorten sowie die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer. Gesetzliche Vorgaben für Querun-
gen wie eine Fußgängerfrequenz von über 25 Fußgän-
gern in der Spitzenstunde oder über 200 Fahrzeugen 
in der Spitzenstunde machen eine Umsetzung wirklich 
schwierig.
Ein Blick auf die Statistik zeigt, dass sich Fußgänger auf 
Schutzwegen oft fälschlicherweise in Sicherheit wie-
gen. Laut der Mobilitätsorganisation VCÖ passieren etwa         
30 % der Verkehrsunfälle, bei denen Fußgänger angefah-
ren und verletzt werden, auf Schutzwegen. Im vergange-
nen Jahr ereigneten sich zudem 100 von 450 Schulweg-
unfällen auf Zebrastreifen. Das ist besonders tragisch.
Indem wir rücksichtsvoll fahren und auf die Bedürfnis-
se der jüngsten Verkehrsteilnehmer achten, können wir 
alle dafür sorgen, dass Schülerinnen und Schüler sicher 

Situationen. Diese Regelung ist bereits seit 30 Jahren in 
der Straßenverkehrsordnung verankert. Doch leider wird 
das oft missachtet, und viele Menschen sind sich nicht 
einmal bewusst, dass es dieses Konzept gibt. Natürlich 
sollten wir Kinder ermutigen, vorgesehene Überque-
rungsstellen zu nutzen, da dort die Wahrscheinlichkeit 
höher ist, dass Autofahrer anhalten. Gleichzeitig ist es 
wichtig, dass Kinder lernen, wie sie sicher die Straße 
überqueren können. Das Bewusstsein dafür, dass nicht 
alle Autofahrer immer rechtzeitig reagieren, muss ge-
schärft werden.
Letztlich sollten wir alle gemeinsam daran arbeiten, ein 
sicheres Umfeld zu schaffen, das das Zu-Fuß-Gehen at-
traktiver macht. Dies ist zwar ein langfristiger und heraus-
fordernder Prozess, aber als zuständige Stadträtin möchte 
ich mich nach Abschluss des Innenstadtverkehrskonzep-
tes verstärkt diesem Thema widmen und abklären, wel-
che Maßnahmen möglich und umsetzbar sind. 

 Ihre Carina Laschober-Luif, 1. Vizebürgermeisterin

Sehr bedauerlich ist, dass es immer wieder zu illegalen 
Ablagerungen von verschiedensten Materialien kommt. 
Vor einigen Wochen wurden im Wald Möbel entsorgt, 
und vor kurzem wurden sogar originalverpackte Lebens-
mittel bei den Glas- und Metallcontainern beseitigt. Das 
ist besonders schade, denn Lebensmittel sind kostbar 
und sollten nicht einfach weggeworfen werden. Au-
ßerdem finden sich in Straßengräben immer noch viele 

Illegale Entsorgungen: Ein Aufruf zur Verantwortung
Dosen, Plastik und andere Abfälle, die dort nicht hinge-
hören. Diese unsachgemäße Entsorgung schadet nicht 
nur der Umwelt, sondern auch der Lebensqualität und 
verursacht zusätzliche Kosten für die Gemeinde.
Ich bitte Sie, Ihren Müll ordnungsgemäß zu entsorgen 
oder überschüssige, gute Lebensmittel an lokale Orga-
nisationen zu spenden. Greifen Sie auf die vorhande-
nen Recyclingmöglichkeiten zurück und nutzen Sie die 
Altstoffsammelstelle. Gemeinsam können wir dazu bei-
tragen, unsere Umwelt zu schützen und Ressourcen zu 
schonen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Öffnungszeiten Altstoffsammelstelle:
Jeden Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr, jeden Freitag 
von 13.00 bis 15.00 Uhr und jeden 1. und 3. Samstag 
im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Ihre Carina Laschober-Luif, 1. Vizebürgermeisterin
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Die Stadtgemeinde Pinkafeld darf sich glücklich schät-
zen, Heimat zahlreicher Schüler:innen und Studierender 
zu sein, die in unserer Gemeinde den Grundstein für ihre 
Zukunft legen. Zugleich haben wir es uns als Gemeinde 
als Ziel gesetzt, zukünftiger noch enger mit den Bildungs- 
und Forschungseinrichtungen zu kooperieren, um die 
hier ansässigen Zukunftskompetenzen bestmöglich für 
unsere Bevölkerung zu nützen.
Ein erstes daraus resultierendes Projekt befindet sich ak-
tuell gemeinsam mit der FH Burgenland sowie der HLW 
und HLSP Pinkafeld unter dem Titel „GEHmeinde in Bewe-
gung“ in Umsetzung. Ziel wird es sein, in den nächsten 
Jahren eine gesamtheitliche und nachhaltige Strate-
gie zu entwickeln, um die Mobilität innerhalb unserer 
Gemeinde aktiver zu gestalten, als dass dies bisher der 
Fall ist. Nach einer Erhebung des aktuellen Status, sollen 
konkrete Maßnahmen gemeinsam mit der Bevölke-
rung und den Bildungseinrichtungen umgesetzt wer-
den, um einerseits eine Sensibilisierung für dieses wich-

GEHmeinde in Bewegung – aktiv  mobil für eine nachhaltige Zukunft

GEMEINDE - Info

tige Thema aber andererseits 
auch eine Verkehrsentlastung 
in unserer Stadt zu erzielen. Als 
Projektträger fungiert dabei die 
FH Burgenland, welche derzeit 
daran arbeitet, einen entspre-
chenden Förderantrag vorzu-
bereiten, der die finanziellen Res-
sourcen zur Umsetzung dieses 
Projekts über die die nächsten 
drei Jahre anstreben wird.
Als für die Stadtentwicklung zuständiges Mitglied unseres 
Stadtrates freut es mich besonders, dass wir mit unseren 
Bildungs- und Forschungseinrichtungen starke Partner 
in unserer Gemeinde haben, die bestrebt sind, Pinkafeld 
und Hochart gemeinsam mit der Stadtverwaltung sowie 
Ihnen, liebe Pinkafelder:innen und Hocharter:innen, in 
eine positive Zukunft zu führen.

Ihr Adrian Kubat, 2. Vizebürgermeister

Im Schlosspark haben die Mitarbeiter des Bauhofes und 
der Grünpflege die abgeschnittenen Äste und Zweige 

Biodiversität - Totholzhaufen im Schlosspark
der Bäume und der Sträucher zu 
mehreren Totholzhaufen aufge-
schichtet, die nun zahlreichen 
Insekten und Käfern Nahrung 
bieten und ein gesundes und 
nachhaltiges Ökosystem schaf-
fen. Die eigens dafür von Eva Ru-
dolf kreierten Beschilderungen 
erklären die Bedeutung von Tot-
holzhaufen und sollen in der Be-

völkerung das Verständnis fördern, warum diese schein-
bar „ungepflegten“ Haufen bewusst im Park belassen 
werden.

Ihre Sigrid Tallian, Stadträtin

Die Teuerungen, steigende Energiepreise und damit ein-
hergehende finanzielle Belastungen machen auch nicht 
vor Pinkafeld und Hochart halt. Für Kinder aus finanziell 
schwächeren Familien ist es daher oft nicht selbstver-
ständlich, ihre Weihnachtswünsche erfüllt zu bekommen. 
Daher hat sich die Stadtgemeinde Pinkafeld dafür aus-
gesprochen, diese Familien bei der Erfüllung der Weih-
nachtswünsche  ihrer Kinder zu unterstützen und eine 
Aktion in Form eines Wichtelspiels beim „Advent im 
Zentrum“ zu starten. Die Kinder haben die Möglichkeit, 
ihre Weihnachtswünsche anonym auf einem Wunsch-
zettel zu formulieren, welche dann auf einen „Wunsch-

Wunschbaum – Wichtelspiel bei „Advent im Zentrum“

Fortsetzung auf Seite 5
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GEMEINDE - Info

Der Gemeinderat hat beschlossen, eine Gemeindepart-
nerschaft mit einer ukrainischen Gemeinde aufbauen zu 
wollen. Neben dem großen menschlichen Leid gibt es 
im kriegsgebeutelten Land auch massive Zerstörungen 
durch russische Angriffe. Die ukrainischen Städte und 
Gemeinden stehen nicht nur vor der Bewältigung der 
aktuellen humanitären Katastrophe, sondern auch vor 
gewaltigen Herausforderungen beim Wiederaufbau und 
der Bewältigung des Kriegstraumas.
Solidaritätspartnerschaften können den Kommunen in 
der Ukraine schnelle und direkte Hilfe bringen, die Men-
schen zusammenzuführen und Europa einen. Freiheit 
und Frieden leben auch von emotionaler Nähe, vom 

Geist der Städte und Gemein-
den, wo sich Menschen begeg-
nen und sich gegenseitig unter-
stützen. Mit Partnerschaften auf 
kommunaler Ebene, die auch vor 
allem die Zivilgesellschaft einbin-
den, können wir zum Frieden und 
zur Einheit in Europa beitragen.
Der Pinkafelder Koordinations-
stab "Ukraine-Hilfe" wird Mög-

Initiative für Städtepartnerschaft mit ukrainischer Gemeinde

lichkeiten einer Zusammenarbeit mit einer ukrainischen 
Gemeinde ausloten, vorbereiten und konkrete Vorschlä-
ge für eine Gemeindepartnerschaft dem Gemeinderat 
unterbreiten. Erste Gespräche wurden bereits im Rah-
men des Österreichischen Gemeindetages in Oberwart 
mit dem Botschafter der Ukraine in Österreich, Vasyl Khy-
mynets, geführt. 
Setzen wir gemeinsam ein Zeichen der Hoffnung, des 
Friedens, der Freiheit und der Solidarität in unserem ge-
meinsamen Europa. Für Fragen und Anregungen stehe 
ich Ihnen jederzeit und gerne zur Verfügung.
E: eduard.posch@pinkafeld.bgld.gv.at | T: 0664-1961550

Ihr Eduard Posch, Gemeinderat

Gemeinderat Eduard Posch mit Botschafter Vasyl Khymynets 

baum“, der neben der Punschhütte am Hauptplatz auf-
gestellt wird, gehängt werden. Freiwillige Wichtel aus der 
Gemeinde oder auch Betriebe können diese Wünsche 
bei einem Besuch am Punschstand „pflücken“ und erfül-

Fortsetzung von Seite 4 len, indem sie das passende Geschenk besorgen. Nähere 
Auskünfte zum Ablauf (Einbringen der Wünsche und Ab-
gabe der Geschenke) und zum Datenschutz sind von der 
Stadtgemeinde einzuholen.

Sigrid Tallian, Andrea Horvatits und Andrea Liebmann

Sehr geehrte Damen und 
Herren, wissen Sie was 
Kinderpalliativversorgung 
bedeutet? Wussten Sie, 

dass es im Burgenland ein Mobiles Kinderpalliativ-Team 
gibt? Ich denke wir alle können nachvollziehen, was für 
eine große Belastung es für Familien bedeuten muss, zu 
wissen, dass ihr Kind mit einer lebensverkürzenden Krank-
heit, oft über viele Jahre, gepflegt und medizinisch betreut 
werden muss. Dass wir als Gesellschaft die Verpflichtung 
haben, für die betroffenen Kinder und ihre Familien ein 
solides Netzwerk an Hilfe und Unterstützung in der Zeit 
der Krankheit, des Sterbens und nach dem Tod anbieten 
zu können, darüber herrscht Konsens.

Hier setzt das Kinderpalliativ-Team der Mobilen Kinderkran-
kenpflege MOKI Burgenland an. Wir sind Träger der mobi-
len Kinderhospiz- und Palliativversorgung im Burgenland 
und bieten Beratung, Begleitung und Unterstützung in 
einem multiprofessionellen Team für Kinder, Jugendliche 

Kinderpalliativ-Team der Mobilen Kinderkrankenpflege MOKI Burgenland
und junge Erwachsene mit schweren lebenslimitierenden 
Erkrankungen in gewohnter, geborgener und familiärer 
Atmosphäre, zuhause an.
MOKI Burgenland ist Kooperationspartner vom Land 
Burgenland. Das Land bezahlt den Großteil der Kosten 
für die Familien. Dennoch können sich manche Familien 
Selbstbehalte und Kilometergeld nicht immer leisten, die-
se Familien finanzieren wir mit Spenden. An dieser Stelle 
möchten wir an Sie als sozial verantwortungsvolles Unter-
nehmen herantreten, mit der Bitte um Unterstützung. Mit 
Ihrer wertvollen Spende können Sie für eine planbare und 
verlässliche Hilfe in diesen finanziell herausfordernden 
Zeiten sorgen. Sie ermöglichen dadurch, dass das Mobile 
Kinderpalliativ-Team unseren betreuten Familien dauer-
haft das Leben in dieser schweren Zeit erleichtern können.
MOKI Burgenland Mobil - Kinderkrankenpflege
Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit
Spendenkonto MOKI Burgenland:
IBAN AT04 4300 0443 2373 0000, BIC VBOEATWW
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 Her mit  Her mit 
 da Marie! da Marie!

Die „Pinkafelder Marie“ ist da! 
Der Wertgutschein für Pinkafeld - einlösbar in vielen 
Unternehmen aus Handel, Gastronomie und Service. 
Als 5€ und 10€ Wertgutschein im Rathaus und im 
Allwetterbad Pinkafeld erhältlich. 

www.pinkafeld.gv.at/pinkafeldermarie
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beheiztes Festzelt am Marktplatz 
mit gratis Eintritt!

So 10. Nov. 
11.00 Uhr Frühschoppen der  
MV Stadtkapelle Pinkafeld

Essen Gasthaus Ebner

Martini Martini 

David Scheid
ALs die Welt noch eine Scheibe war

Kabarett im Rathaussaal

Beginn 20.00 Uhr | Einlass 19.30 Uhr 
VVK 20 € | AK 25 | Ermäßigt 17 € 

Tickets unter www.ntry.at

Ausschank Verein Se.Bi 

13.00 Uhr Mia Zwoa Plus

Ausschank

beheiztes Festzelt am Marktplatz 
mit gratis Eintritt!

Sa 9. Nov. 

Essen Gasthaus Ebner

Martini Martini 
16.00 Uhr Kinder-Geisterpfad  
mit Nachtwächter Christian Putz 
Treffpunkt beim Stadtmuseum 

21.00 Uhr

Ausschank  
SC HERZ Pinkafeld & Spitzbuam 

22.30 Uhr SUCCESS

18.00 Uhr 

MARTINI
inin

M
artini-Aktion

MM
aarti n

--11,1111,11%%

am 14. November 202
4

Feiern Sie mit den Pinkafelder
Gewerbebetrieben den Martini-Tag!

Drogerie „Zum St. Hubertus”
Blumen Haas
Fashion Corner
Margit´s Nähstube
Ritas-Eck - Handarbeiten
Uhren Schmuck Polster
Zweirad Fassl
Alles Leder - Ebenspanger GmbH

MARTINIKIRTAG – 14. November 2024MARTINIKIRTAG – 14. November 2024
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Am 28. September 2024 fand die Generalversammlung 
der Stadtkapelle Pinkafeld statt, bei der ein neuer Vor-
stand gewählt wurde. Nach 13 Jahren im Amt übergab 
der langjährige Obmann Peter Latschenberger die Lei-
tung des Vereins in jüngere Hände. Die Stadtgemeinde 
und der Verein dankten Herrn Latschenberger sowie den 
anderen scheidenden Vorstandsmitgliedern herzlich für 
ihren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz. Sie haben 
mit ihrer wertvollen Arbeit maßgeblich zur Förderung 
und Pflege der Kultur in unserer Stadt beigetragen.
Der neue Vorstand wurde zudem um einen erweiterten 
Vorstand ergänzt, um die Aufgaben auf breitere Schul-
tern zu verteilen und eine noch effizientere Vereinsarbeit 
zu gewährleisten. Der gesamte Vorstand umfasst nun 15 
Funktionen.
Der neue Hauptvorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: Dr. Karl-Heinz Fratzl
Stellvertreterin: Barbara Gamauf
Kapellmeister: Florian Scheumbauer
Stellvertreter: Günther Bauer

Generalversammlung der Stadtkapelle Pinkafeld – neuer Vorstand gewählt

Kassierin: Kristina Tiefengraber
Stellvertreterin: Theresa Lehner
Schriftführerin: Christina Kernbichler
Stellvertreterin: Anna Haspl
Stabführer: Karl Ulreich
Stellvertreter: Stefan Lehner
Organisationsreferent: Sebastian Losert
Stellvertreter: Gerald Latschenberger, Kevin Prenner, Ben-
jamin Posch
Beirat: Peter Latschenberger

Die Stadtkapelle Pinkafeld blickt motiviert in die Zukunft 
und freut sich auf die kommenden musikalischen Her-
ausforderungen, unterstützt durch eine breite Führungs-
struktur und tatkräftige Zusammenarbeit.

Acht talentierte Musikerinnen und Musiker des Nach-
wuchsorchesters „Bläserklasse - CoolKizz“ nahmen an der 
diesjährigen Junior Blasmusikakademie des Burgenlän-
dischen Blasmusikverbandes teil, die vom 18. bis 23. Au-
gust in Heiligenkreuz im Lafnitztal stattfand. 
Die Akademie verzeichnete mit 118 Teilnehmern eine 

Junge Talente der Musikschule und Stadtkapelle Pinkafeld
bei der Junior Blasmusikakademie 2024

hohe Resonanz, darunter eine außergewöhnliche Grup-
pe von 20 Kindern aus CHINA, die eigens für dieses Event 
angereist war. Neben den intensiven Workshops erlebten 
die Kinder eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung 
mit Spielen, Badespaß und traditionellen Volkstänzen. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker knüpften dabei 
nicht nur internationale Freundschaften mit den chinesi-
schen Gästen, sondern fanden auch neue Freunde unter 
den Teilnehmern aus dem gesamten Burgenland.
Das Highlight der Woche war das große Abschlusskon-
zert am Freitag im renommierten Liszt-Konzerthaus in 
Raiding. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten 
dort eindrucksvoll, was sie während der Akademie ge-
lernt hatten, und boten ein Konzert, das bei allen Anwe-
senden bleibenden Eindruck hinterließ.
Die Teilnahme an der Junior Blasmusikakademie war für 
die jungen Mitglieder der Bläserklasse „CoolKizz“ eine be-
reichernde Erfahrung, die ihre musikalische und persönli-
che Entwicklung nachhaltig fördern wird.
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Das Jahr 2024 ist für uns Krippenfreunde Pinkafeld Süd-
burgenland ein ganz besonderes, in dem wir mehrfa-
chen Grund haben, für unseren Verein, unsere Mitglieder, 
unseren Landesverband oder - generell gesprochen - für 
das Brauchtum des Krippenbauens in Österreich DANK-
BAR zu sein, denn im Jahr 2024 haben wir in Pinkafeld
• die Schallmauer der 200 Mitglieder-Marke überschrit-
ten und sind damit weiterhin mit dzt 209 Mitgliedern der 
größte Krippenbau-Verein im Burgenland,
• 2 weitere Vereinsmitglieder, die im April 2024 mit der 
3-teiligen Ausbildung zum Krippenbaumeister in der 
Landeskrippenbauschule Oberösterreich in Geboltskir-
chen begonnen haben,
• weiterhin - neben den traditionellen Krippenbaukur-
sen – eine Vielzahl von begleitenden Kursangeboten für 
Hintergrundmalen, Gschala Mandl, Kalligrafie und Malen 
nach Bob Ross® im Programm, wobei unser Hauptau-
genmerk auch für 2024 wieder auf der Vermittlung alter 
Handwerkstechniken und -traditionen liegt. So ist es uns 
eine große Freude, dass wir einen neuen Kurs für Korb-
flechten und einen Intarsien-Kurs in Neukirchen b. Alt-
münster bei den Viechtauer Krippenfreunden abhalten 
konnten und
• als bisheriger Höhepunkt des Krippenbaujahres am 
Sonntag, den 22. September 2024, mit 20 Mitgliedern an 
der Krippenwallfahrt nach Frauenkirchen teilgenommen.

Vor der Messe in der Basilika Frauenkirchen

Wallfahrt bei Kaiserwetter nach Frauenkirchen

Als Vorschau für den Herbst 2024 planen wir noch folgen-
de Kurse und Veranstaltungen:
• Gschala Mandln mit Amalia König:
Freitag, 8. 2024 bis Sonntag, 10. November 2024,
jeweils von 09.00 – 17.00 Uhr

Krippenbaufreunde Pinkafeld Südburgenland
• Kalligrafie mit Heinz Grünauer:
Schriftart: Anglaise
Samstag, 16. und Sonntag, 17. November 2024
von 09.00 – 17.00 Uhr bzw. bis 16.00 Uhr am Sonntag     
Veranstaltungsort:
Alle Kurse in Pinkafeld finden in der Krippenwerkstatt der 
Krippenfreunde Pinkafeld Südburgenland, Hauptplatz 9, 
7423 Pinkafeld, Pizzeria Fuith, statt.
Ausstellungstermine der Krippenfreunde Pinkafeld Süd-
burgenland im Advent 2024
• Diakoniezentrum Pinkafeld, Kirchengasse 8 - 10,
7423 Pinkafeld
Samstag, 07. 12. 2024 und Sonntag, 08. 12. 2024
jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr
Am Sonntag, 08. 12. 2024 findet um 15.00 Uhr die An-
dacht (Segnung) und um 16.00 Uhr die Tombola-Verlo-
sung statt.
• Rathaus Güssing, Hauptplatz 7, 7540 Güssing
Freitag, 13. 12. 2024 bis Sonntag, 15. 12. 2024
jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr

Am Sonntag, 15. 12. 2024 findet um 15.00 Uhr die Seg-
nung und um 16.00 Uhr die Tombola-Verlosung statt.
• Krippen im Fenster - Rathaus Güssing
Freitag 29. 11. 2024 bis Sonntag, 15. 12 .2024
Krippenschau in den Auslagen des Rathauses Güssing
Informationen rund um unseren Verein sowie die aktu-
ellen Veranstaltungen findest Du auf www.krippenfreun-
depisue.at.
Wir freuen uns darauf, Dich bei unseren Kursen in der 
Vereinswerkstatt oder bei einer unserer Ausstellungen im 
Advent 2024 begrüßen zu dürfen und wünschen Dir und 
Deinen Lieben viel Glück und vor allem Gesundheit! Bis 
bald!
Deine Krippenfreunde Pinkafeld Südburgenland

Kontakt: Krippenfreunde Pinkafeld Südburgenland
Georg Renner, Obmann
Hauptplatz 9, 7423 Pinkafeld
Tel: 03357/454 66 | 0664/432 6250
E-Mail: georg.renner@bnet.at
www.krippenfreundepisue.at

 

Krippenfreunde Pinkafeld Südburgenland 
im Verband der Krippenfreunde Österreichs 
ZVR‐ZAHL:   273524000 
Kontakt:   Georg Renner 
  Ing. Julius Raabstraße 28, 7423 Pinkafeld 
Tel:   03357/45466; Mobil: 0664/43 262 50 
E‐Mail:   georg.renner@bnet.at 
Homepage:  www.krippenfreundepisue.at 
Facebook:  https://www.facebook.com/krippenfreundepisue.at 

 
Pinkafeld, im September 2024 

Liebe Krippenfreundin, lieber Krippenfreund! 

Das  Jahr  2024  ist  für  uns  Krippenfreunde  Pinkafeld  Südburgenland  ein  ganz  besonderes,  in
  dem wir 

mehrfachen Grund haben, für unseren Verein, unsere Mitglieder, unseren Landesverband oder ‐ generell 

gesprochen ‐ für das Brauchtum des Krippenbauens in Österreich  

DANKBAR 

zu sein, denn im Jahr 2024 haben wir in Pinkafeld 

 die  Schallmauer  der  200  Mitglieder‐Marke  überschritten  und  sind  damit  weiterhin  mit  dzt  209 

Mitgliedern der größte Krippenbau‐Verein im Burgenland, 

 2 weitere Vereinsmitglieder, die im April 2024 mit der 3‐teiligen Ausbildung zum Krippenbaumeister 

in der Landeskrippenbauschule Oberösterreich in Geboltskirchen begonnen haben, 

 weiterhin  ‐  neben  den  traditionellen  Krippenbaukursen  –  eine  Vielzahl  von  begleitend
en 

Kursangeboten  für Hintergrundmalen, Gschala Mandl,  Kalligraphie  und Malen nach Bob Ross®  im 

Programm,  wobei  unser  Hauptaugenmerk  auch  für  2024  wieder  auf  der  Vermittlung  alter 

Handwerkstechniken und ‐traditionen liegt. So ist es uns eine große Freude, dass wir einen neu
en 

Kurs  für  Korbflechten  und  einen  Intarsien‐Kurs  in  Neukirchen  b.  Altmünster  bei  den  Viechtauer 

Krippenfreunden abhalten konnten und 

 als  bisherigen  Höhepunkt  des  Krippenbaujahres  am  So,  den  22.  September  2024  mit  

20 Mitgliedern an der Krippenwallfahrt nach Frauenkirchen teilgenommen. 

 

 

 

 

 
 

Vor der Messe in der Basilika Frauenkirchen 
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Die 3. und 4. Klassen der MS Pinkafeld besuchten ge-
meinsam mit ihren Lehrern die BIBI-Messe, welche von 
09.10.2024 – 11.10.2024 in der Messehalle stattfand. Hier-

Besuch der BIBI – Messe Oberwart
bei konnten sich die Schüler einen Überblick über die 
breitgefächerten Ausbildungsmöglichkeiten von höhe-
ren Schulen aus der Umgebung wie auch Informationen 
zu den Lehrberufen in gewissen Branchen verschaffen. 
Für die meisten Schüler gilt es nämlich bereits in naher 
Zukunft eine Entscheidung über ihren weiteren Ausbil-
dungsweg zu treffen. Diese fällt vielen Schülern und auch 
ihren Eltern oftmals schwer. Daher ist es den Lehrern an 
der MS Pinkafeld wichtig, sowohl Schüler als auch Eltern 
bei dieser Entscheidung zu unterstützen und zumindest 
Perspektiven aufzuzeigen. 
Ein Dank geht daher an den Lehrkörper der MS Pinka-
feld, der es sich im Zuge des Schwerpunktes der Berufs-
orientierung zum Ziel setzt, dass alle Schüler am Ende 
ihrer Schulzeit am Standort wissen, wohin sie ihr Weg 
führen soll. 

Am 18. 09. 2024 gab es den Startschuss für die Bewe-
gungsinitiative  MOVE CLEVER- Beweg‘ dich schlau! Wir, 
das Team „Bewegen mit Köpfchen“, durften uns riesig 
über die Teilnahme von 35 Kindern im Alter von 7 bis 10 
Jahren freuen. 

Erfreulicher Start von MOVE CLEVER
Kreative und vielfältige Spiele 
für Körper und Kopf, Abenteu-
er- & Denkspiele (Rätselrallyes, 
bewegtes Lernen, usw.), sowie 
Bewegungsaufgaben zur För-
derung der kognitiven Funktionen 
(Arbeitsgedächtnis, Emotionskontrolle und Aufmerksam-
keitsfokus) stehen seither jeden Mittwoch von 16.30 bis 
18.00 Uhr im Schlosspark am Programm. 
Ob bei einem Puzzle-Run, Picture-Memory & Buchsta-
bierlauf oder Rätsel-Orientierungslauf, es soll die Be-
geisterung für das Erleben von Abenteuern sowie die 
Bewältigung von abwechslungsreichen und neuen He-
rausforderungen – gemeinsam mit unserem Abenteu-
erfuchs OLI – geweckt und gefördert werden. Durch die 
Kombination von Action, Spaß und Lernen schaffen wir 
eine bereichernde und inspirierende Erfahrung, die lange 
erhalten bleibt.
Willst du noch mitmachen? 
Dann melde dich einfach unter olkids4future@hotmail.
com oder 0664/5715399 (Mag. Thomas Kröpfl) an und 
komm‘ vorbei!

ESSEN AUF RÄDERN
sucht MitarbeiterInnen

die im Raum Pinkafeld alle 7 Wochen

an 3 bzw. 4 Tagen mit dem eigenen PKW

unentgeltlich Essen ausliefern.

Anmeldung bitte bei:

Franz Binder, Tel.: 0664 / 73 48 08 04
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S T A D T I N F O

                    NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS 
                    PINKAFELD & HOCHART

Michaela Krutzler
Persönliche Sprechstunden
im Rathaus, 1. Stock: Di. & Do. 8.00 - 10.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Di. & Do. 8.00 - 12.00 Uhr unter 0664/53 66 868
E-Mail: pinkafeld@nachbarschaftshilfeplus.at
www.nachbarschaftshilfeplus.at

Hauptplatz 1, Rathaus 1. Stock

Der diensthabende Arzt kann über die Ärzte-Not-
dienstnummer 141 angefragt werden.

Auch über die Website oder die App der Landes-  
sicherheitszentrale Burgenland (www.lsz-b.at) 
kann eine Arzt-Abfrage gemacht werden.

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST

Ärzte Notruf
141

Rettung
14844

Notruf-Rettung
141

Der 26. Pinkafelder Stadtkalender ist ab Anfang 
November um € 10,- am Stadtamt (Meldeamt), am 
Postamt, in den Pinkafelder Banken, in diversen Ge-
schäften und beim „Kalendermann”  Franz Posch er-
hältlich.

26. ER
STADTKALENDER

ANNO DOMINI 2025

Der Obstbau hat in Pinkafeld eine jahrhundertalte Tradition. Im Jahr 1912 wurde auf Initiative 
des Hoteliers Julius Lehner der Pinkafelder Obstbauverein ins Leben gerufen. Erster Obmann 
war der Kaufmann Adolf Köberl. Die fachmännische Arbeit der Obstbauern wurde 1920 auf der 
Obstausstellung in Steinamanger mit dem ersten Preis belohnt. Bereits 1923 nahm der Verein eine 
hydraulische Obstpresse mit einer Tagesleistung zwischen 10 bis zu 15 Tonnen im Schlosskeller 
in Betrieb. Im selben Jahr errichtete der Obstbauverein für seine Mitglieder auch eine eigene 
Obstbaumschule im Bereich des Pinkafelder E-Werkes. Der rührige Obstbauverein wurde am 8. 
September 1935 in die Obstverwertungsgenossenschaft Pinkafeld und Umgebung umgewandelt. 
Als erster Obmann fungierte Alois Tschandl, der bereits seit einigen Jahren dem alten Verein in 
selbstloser Weise vorstand. 

Foto u. Text: „Quagala“ Geschichtswerkstatt Pinkafeld © Hans H. Piff 

BR
IEF

MA
RKEN

SAMMLERVEREINStadtgemeinde
PINKAFELD

Jetzt ist es offiziell! Wir haben uns bei den Vereinsfest-
spielen des ORF Burgenland  den Vereinstausender fan-
gen können! Vielen Dank noch mal an ORF Burgenland, 
@berlakom und @sebi_gyoeroeg für die Möglichkeit an 
den Spielen teilzunehmen! Es war eine richtig coole und 
lustige Woche mit euch allen! Und zum Abschluss noch 
ein dickes Petri Heil an alle! Chris Theiler, Stefan Seier,            
Dominik Haas

Vereinstausender für die Carp Crusaders

Flohmarkt in Pinkafeld
Hinter der Au Straße 27

Wann: 09. Nov. 2024, 08.00 bis 17.00 Uhr

10. Nov. 2024, von 08.00 bis 13.00 Uhr

Gesucht werden: Spielsachen, alte Fahrräder, Gartendeko,

Bücher, Werkzeug, Schallplatten und viel Krimskrams.

Findet bei jeder Witterung statt.

Kontakt nur mehr mobil unter: Tel.: 0664 / 8624934
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TAG DER OFFENEN
TÜR

am

Freitag, 29. November 2024 

von 12:00 bis 17:00 Uhr

im Bildungszentrum für Sozialberufe
Pinkafeld

7423 Pinkafeld, Dr. Alfred Kranich-Platz 3 03357/20720

www.sozialberufe.schule

TAG DER OFFENEN TÜR
 am Freitag, 29. 11. 2024
                von 12.00 bis 17.00 Uhr
im Bildungszentrum für Sozialberufe Pinkafeld

7423 Pinkafeld, Dr. Alfred Kranich-Platz 3
Tel.: 03357/20720, www.sozialberufe.schule

TAG DER OFFENEN
TÜR

am

Freitag, 29. November 2024 

von 12:00 bis 17:00 Uhr

im Bildungszentrum für Sozialberufe
Pinkafeld

7423 Pinkafeld, Dr. Alfred Kranich-Platz 3 03357/20720

www.sozialberufe.schule

Schaukochen

22.11.2024 
10 - 17 Uhr 

Kooperationen mit
HLW, HTL, LBS

Digitale

Grundbildung 

Individuelle Schnuppertage im Dezember und Jänner !
Anmeldung unter 03357 /42449 oder 
nms.pinkafeld@bildungsserver.com

Berufsorientierung

vielfältiges 
Sportangebot Erste “Land schafft Leben” 

Schule Burgenlands

Kursbeginn:
Mittwoch, 27. November 2024,

ab 14.30 Uhr
Kursdauer:

8 Einheiten (Voranmeldung erforderlich)

Kursort:
Kunsteisbahn Pinkafeld

Info u. Anmeldung:
Edith Marth, Tel.: 0681/81843210

Eislaufschuhe ab Gr. 25 können ausgeborgt werden.

Eislaufkurs
fürfür
Kinder
AnfängerInnen
und Fortgeschrittenen-KURS

EislaufkursEislaufkurs

AnfängerInnen
Fortgeschrittenen-KURS

KUNSTEISBAHN
www.pinkafeld.gv.at
 03357/43369
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S T A D T I N F O

WIR HABEN

GANSL
ZEIT

www.zum-szemes.at

+43 3357/42 305

01.11.
17.11.

bis

SV AUTO SCHUH
HOCHART

Einladung
zum

33. Sportler-Ball
im Stadthotel Pinkafeld

am Samstag, den 16. November 2024
Beginn: 20.00 Uhr

Musik:

„Passailer Top DUO”
MITTERNACHTSEINLAGE

Verlosung wertvoller Warenpreise
Um Ihren Besuch bittet der
SV AUTO SCHUH HOCHART

Als Konzertveranstalter haben wir uns zum Ziel gesetzt, einem regionalen 

Publikum hochkarätige Konzerterlebnisse zu bieten. Dabei ist es uns ein Anlie-

gen, der Orgel an sich und insbesondere dem neuen Instrument in der katho-

lischen Kirche in Pinkafeld eine adäquate Präsentationsplattform zu schaffen.

Durch ein breites Spektrum an Konzertformaten sowie interaktiven Veranstal-

tungen wie Workshops und Orgelpräsentationen soll Publikum jeden Alters 

angesprochen werden. Mit großer Unterstützung des Kirchenmusikverein Pinka-

feld sorgt ein junges, dynamisches Team für frischen Wind in der Orgelszene.  

Die TON.reihe freut sich über die 
Unterstützung durch ihre Partner:

TON.reihe

Partner und Sponsoren

Künstlerische Leitung

Peter  
TIEFENGRABER

Julia
LEHNER

Musik erleben – 
spüren und begreifen

Impressum: Medieninhaber: Kirchenmusikverein Pinkafeld   |  Grafik: suxxess-solution Design | Web | IT GmbH, 7423 Pinkafeld Am Platzl 6+7 
  Fotos © Foto Lexi; Foto J. Lehner © Theresa Pewal  |   Druck: druck.at, 2544 Leobersdorf 

www.tonreihe .at

Kirchenmusikverein 
Pinkafeld

Weinhoferplatz 1 
7423 Pinkafeld

E-Mail: 
info@tonreihe.at

Rund um den Orgelneubau in Pinkafeld 

wurde in der Region ein attraktives Ange-

bot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

geschaffen, das Instrument näher kennen-

zulernen. Orgelpräsentationen, Work-

shops und Kurzkonzerte bieten 

Gelegenheit dazu.

Saison 
24/25

��������bau �
�

�
�

✆03357/42254 · www.tripamer.com
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T I
S C H

L E R E I

www.tischlerei-zapfel.at

TISCHLEREI THOMAS ZAPFEL - RIEDLINGSDORF
WOHN- & KÜCHENSTUDIO - PINKAFELD

Güssing • Wiener Str. 42 • 03322-43007
www.malere i -marsch.at

Raiffeisenbezirksbank 
Oberwart

Sonntag, 24. November 2024
17.00 Uhr

Vokalensemble ConSenso,
Elisabeth Bundschuh (Leitung)
Musik zum Ewigkeitssonntag

in der Evang. Pfarrkirche Pinkafeld

INFO UND  
ANMELDUNG: 

YOGAZENTRUM.AT

verbindungszentrum.at KLICK & RELAX

Sonntags  um 18:00 Uhr: 

• Yin Yoga Nidra ,  03.11  

• Faszien  Yoga, 17.11 

• Mini-Retreat ,  24.11 

• Partner  Yoga, 01.12 

• Vollmond  Yoga, 15.12

Yoga SPECIALS
imYogazentrum Pinkafeld
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Ortsgruppe Pinkafeld

Ausflug zu den Raabtal-Dirndl
mit Weihnachtsfeier

am Dienstag, 10. Dezember 2024
Abfahrt: 08.00 Uhr

Kostenbeitrag: ca. € 60,–

Krippenausstellung
Mittagessen (für Mitglieder gratis)

Weihnachtsfeier mit den Raabtal-Dirndln

Um Anmeldung bis 29. November 2024
bei Obfrau Elfriede Wagner

unter Tel.-Nr.: 0664 / 11 00 887
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   Wir 
gratulieren! 

ZU M  G E B U RTSTAG

Friederike Böcskör	 75
Heidelinde Brenner	 75
Dir. Karl Kovacs	 75
Gerhard Riedenbauer	 75
Kurt Schuch	 75
Elfriede Binder	 80
Hannelore Lenz	 80
Elisabeth Löffler	 80
Margarete Pleyer	 80
Erika Spiegel	 85
Hilda Weinhoffer	 85
Theresia Francsits	 91
Hildegard Kainer	 91
Anton Hiebl	 92
Johann Guger	 93
Erika Weyzwalda	 93
Rosa Paar	 94
Franz Zingl	 96

G O L D E N E  H O C H Z E I T

Hermine und Fritz Ortner

UNSERE JÜNGSTEN PINKAFELDER:INNEN  

Elias Dominik Nemeth
Eltern: Tamara Nemeth und Dominik Johannes Lakner

Noah Schützenhöfer
Eltern: Julia Schützenhöfer, BA und

DI Anton Schützenhöfer, BSc

Jana Wilfinger
Eltern: Andrea Wilfinger und Florian Wilfinger

Der heilige Nikolaus kommt ...

Anmeldungen  bitte von 
17. bis 24. 11. 2024

bei Otmar Posch
Tel.: 0699/10 27 01 58
oder per E-Mail:
nikolaus.pinkafeld@gmx.at
Der Nikolausbesuch unter 
dem Motto „geben, hel-
fen, sich verschenken“ soll 
den Kindern eine vorweihnachtliche Freude bereiten.
Der Erlös wird für karitative Zwecke verwendet.
P.S.: Der Hl. Nikolaus sucht Nachwuchs, Interessierte 
mögen sich bitte melden.

Der Pinkafelder Nikolaus besucht seit über 50 Jah-
ren die Kinder. Auch heuer freut er sich, an folgen-
den Tagen
Donnerstag, 05. 12. 2024
Freitag, 06. 12. 2024
Samstag, 07. 12. 2024
wieder zu den Familien
zu kommmen.

Der Nikolaus 
kommt zum Flugplatz!

6. DEZEMBER 2024
16 Uhr, Flugplatz Pinkafeld
Es gibt Punsch, Glühwein, Langos, Toastlangos ...

Wir freuen uns auf Euch!
Der Sportfliegerclub Pinkafeld

Jedes Kind 

bekommt ein 

Nikolaussackerl
Bitte um Voranmeldung unter Tel.: 0664 2382270,  
damit der Nikolaus genug Sackerln mit im Flieger hat. 

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE «ZUM SALVATOR»

02. bis 09. November und 23. bis 30. November 2024
jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Samstag 12.00 Uhr

Hauptplatz 12, Pinkafeld, 03357 42348



INFOS NOVEMBER 2024

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

01.11.2024
17.00  Uhr

Totenehrung 
vor dem Kriegerdenkmal Pinkafeld

01.11.2024
18.00  Uhr

Totenehrung 
vor dem Kriegerdenkmal in Hochart

02.11.2024
15.00 Uhr

Meisterschaftsspiel des SC HERZ Pinkafeld
gegen ASV Draßburg

03.11.2024
09.30 Uhr

Konfirmandenvorstellung
Evang. Pfarrgemeinde Gottesdienst in Pinkafeld

08.11.2024
10.00 - 16.00 Uhr

Bauern- und Handwerksmarkt „Martini” 
am Marktplatz Pinkafeld

08. bis 10.11.2024 Martini-Tage im Festzelt am Marktplatz

08.11.2024
ab 14.30 Uhr

Eröffnung mit der VS und MS Pinkafeld
Basteln, Kinderschminken, Kinderkonzert, Spiel 
und Spaß mit Vereinen, uvm. Freier Eintritt!

09.11.2024
16.00 Uhr

Kindergeistermarsch mit Nachtwächter 
Christian Putz, Treffpunkt: Stadtmuseum

09.11.2024
18.00 Uhr

Live Musik im Festzelt
Freier Eintritt!

10.11.2024
11.00 Uhr

Frühschoppen MV Stadtkapelle Pinkafeld
13.00 Uhr Live Musik mit Mia Zwoa Plus

10.11.2024
20.00 Uhr

Kabarett im Rathaussaal mit David Scheid
„Als die Welt noch eine Scheibe war”, VVK € 20,-,
AK € 25,-, Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

13.11.2024
15.00 - 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Plus: Vortrag - „Gesund 
ernähren und fit bleiben im Alter”, 
Vortragende: Susanne Hanifl (Pflegedirektorin) - 
Hilfswerk Burgenland, im Rathaussaal

14.11.2024
09.00 Uhr

Traditioneller Martini Kirtag – Martini-Aktion 
der Pinkafelder Gewerbetreibenden –11,11 %

16.11.2024
20.00 Uhr

33. Sportlerball SV Auto Schuh Hochart
Musik: „Passailer Top DUO”, im Stadthotel 

22.11.2024
10.00 - 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür
in der Mittelschule Pinkafeld

23.11.2024
18.00 Uhr

Tischtennislandesliga: Pinkafeld - 
Sieggraben im Turnsaal der MS Pinkafeld

24.11.2024
17.00 Uhr

Vokalensemble con Senso – Elisabeth 
Bundschuh, „Musik zum Ewigkeitssonntag”
in der Evang. Pfarrkirche Pinkafeld

27.11.2024
16.30 Uhr

Advent im Zentrum
Eröffnung Stadtgemeinde Pinkafeld
Betreiber der Punschhütte entnehmen Sie dem 
Inserat auf Seite 14

28.11.2024
15.00 Uhr

Pensionistentreffen
im Internat der Landesberufsschule

29.11.2024
13.00 19.00 Uhr

Tag der offenen Tür
HTL-Pinkafeld

29.11.2024
12.00 - 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür - SOB Pinkafeld
im Bildungszentrum für Sozialberufe Pinkafeld

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Redaktionsschluss für die Dezember-Ausgabe „Stadtinfo” ist am 14. November  2024!

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 3. LT-Präs. Prof. Mag. Kurt Maczek
Info: Stadtgemeinde Pinkafeld, Tel.: 03357/42351-18, E-mail: stadtinfo@pinkafeld.bgld.gv.at, Internet: www.pinkafeld.gv.at

TERMINE/GASTRONOMIE

07.11. + 09.11.2024
ab 17.00 Uhr

Anna kocht! Im Kosthaus 1814 am Weinhof 
Anna & Oscar Szemes
Speisekarte: www.szemes.at, Reservierung 
erbeten: 03357/42367

20.11. + 21.11.2024
Burger und Wine! Im Kosthaus 1814 am 
Weinhof Anna & Oscar Szemes
Speisekarte: www.szemes.at, Reservierung 
erbeten: 03357/42367

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

NOTAR-SPRECHTAGE IM RATHAUS
Die erste Beratung ist kostenlos! Jede weitere wird in Rechnung gestellt.

 MO 04.11.2024 
09.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Dr. BAJLICZ & Partner

Tel.: 03352/38214
notariat@bajlicz.at

DI 12.11.2024 
11.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Andreas LINZER

Tel.: 03352/32586
andreas.linzer@notar.at

DO 21.11.2024 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Robert BENCSICS

Tel.: 03352/32426
notariat@lehner-bencsics.at

Bitte um Voranmeldung!

Neues Teammitglied der offenen Jugend-
arbeit Pinkafeld.
Hannah Grandits schlug im Oktober neue berufliche 
Wege ein. Nun hat die offene Jugendarbeit Pinkafeld ein 
neues Teammitglied. Melissa-Nathalie Olari war 6 Jahre als 
Jugendarbeiterin (Streetwork) in der offenen und aufsu-
chenden Jugendarbeit in Wien tätig. Nun ist Melissa-Nat-
halie bei uns in Pinkafeld. Wir wünschen Hannah Grandits 
für ihren weiteren Berufsweg alles Gute!

Oliver ZANKL
0676/88144619
oliver.zankl@  
sos-kinderdorf.at

Melissa Olari
0676/849355805
melissa-nathalie.olari@
sos-kinderdorf.at

Rene WAGNER
0664/78453002
rene.wagner@ 
sos-kinderdorf.at


